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Leistungsbeurteilungsvorgabe

Modulnummer	284
Modultitel	Leistungserbringung kalkulieren und Zahlungsprozess abwickeln
Titel	LBV Modul 284 - 3 Elemente - Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test
Institution	Bildungszentrum Zürichsee

Übersicht	Die LBV definiert 3 Elemente, welche die Überprüfung aller Handlungsziele des Moduls abdecken. Der Fokus liegt auf handlungskompetenzorientierten Aufgabenstellungen.  

	Die Reihenfolge der Elemente kann frei gewählt werden. Die empfohlene Richtzeit für die gesamte Leistungsbeurteilung beträgt 3 Lektionen
Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	Ausgehend von Fallbeispielen eines Handels- oder Dienstleistungsbetriebes die Einkaufs- und Verkaufskalkulation sowie die betriebliche Kalkulation berechnen. 
Es werden keine Theoriefragen gestellt. Die Aufgaben sind immer anhand von konkreten Beispielen zu lösen (handlungskompetenzorientiert).
Zu überprüfende Handlungsziele

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	30%
Dauer in Lektionen	1

Bewertungskriterien	Korrekte Beantwortung und Berechnung der Fragen:
ca. 35%: Einkaufskalkulation
ca. 35%: Verkaufskalkulation
ca. 30%: Betriebliche Kalkulation (Gesamtkalkulation)
Hilfsmittel	Taschenrechner
Praxisbezug	Mittels der betrieblichen Kalkulation die Kostenzuschläge ermitteln und das Verständnis für die betriebseigene Kostenstruktur fördern. 
Erstellen einer Einkaufs- und Verkaufskalkulation für typische Handelswaren und Dienstleistungen als Ausgangslage für Offerten.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Ausgehend von Fallbeispielen eines Handels- oder Dienstleistungsbetriebes die Mehrwertsteuersätze zuordnen und die geschuldete Mehrwertsteuer berechnen. 
Es werden keine Theoriefragen gestellt. Die Aufgaben sind immer anhand von konkreten Beispielen zu lösen (handlungskompetenzorientiert).
Zu überprüfende Handlungsziele

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	30
Dauer in Lektionen	1

Bewertungskriterien	Korrekte Beantwortung und Berechnung der Fragen:
ca. 40%: System der MwSt. und Zuordnung MwSt.-Sätze
ca. 50%: Anwendung Netto- und Saldomethode
ca. 10%: MwSt.-Abrechnung.

Hilfsmittel	Taschenrechner

Praxisbezug	Für Handelswaren oder Dienstleistungen des eigenen Unternehmens die korrekten Mehrwertsteuersätze anwenden. Die Mehrwertsteuer aufgrund der gewählten Abrechnungsmethode des Unternehmens korrekt berechnen. 
Die Abrechnung der Mehrwertsteuer termingerecht und selbständig durchführen.

Anzahl Elemente	2
Elementnummer	3

Beschreibung	Ausgehend von einem Fallbeispiel eines KMU die Handlungsziele bezüglich der verschiedenen Betreibungsarten und Betreibungsverfahren überprüfen. Es werden keine Theoriefragen gestellt. Die Aufgaben sind immer anhand eines konkreten Beispiels zu lösen
Zu überprüfende Handlungsziele

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	40
Dauer in Lektionen	1

Bewertungskriterien	Korrekte Beantwortung und Berechnung der Fragen:
ca. 10%: Bedeutung einer Betreibung und deren Folgen 
ca. 20%: Betreibungsarten 
ca. 30%: Einleitungsverfahren 
ca. 30%: Fortsetzungs- und Verwertungsverfahren (inkl. Fristen, ohne Kollokationsplan) 
ca. 10%: Verschiedene Arten von Verlustscheinen
Hilfsmittel	SchKG,Taschenrechner

[bookmark: _GoBack]Praxisbezug	Alle relevanten rechtlichen Schritte für das Inkasso von ausstehenden Rechnungen einleiten. Die verschiedenen Schritte und die entsprechenden Fristen korrekt anwenden, insbesondere die Notwendigkeit des eigenen Tätigwerdens planen, um die fristgerechte Erfüllung der Forderungen des Unternehmens sicher zu stellen.
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